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Die in diesem Band veröffentlichten Entscheidungen:

1693 LG Dresden vom 30.01.1948, KStKs 2/48 3
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines deutschen Arbeiters, der einen Wachmann wegen der
schlechten Behandlung russischer Zwangsarbeiter zur Rede gestellt hatte. Der
Denunzierte wurde verhaftet und ins KL Sachsenhausen überführt; seitdem ist
er verschollen [siehe auch Verfahren Nr. 1331]
Tatort: Dresden-Radcbeul

1694 LG Potsdam vom 30.01.1948, 7 StKs 10/48 9
Tatkomplex: Kriegsverbrechen
Erschiessung eines Kriegsgefangenen bei einem Fluchtversuch
Tatort: Schiass

1695 LG Potsdam vom 30.01.1948, 7 StKs 11/48 13
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation einer Arbeitskollegin, weil sie Hitler den Tod gewünscht hatte.
Als die Denunzierte erfuhr, die Sache wurde der Gestapo übergeben, nahm
sie sich das Leben
Tatort: Berlin

1696a LG Erfurt vom 30.01.1948, StKs 3/48 17
1696b OLG Gera vom 09.04.1948, 1 ERKs 92/48 20

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines jüdischen Zwangsarbeiters, der Zigaretten gegen Brotmar-
ken getauscht hatte. Der Denunzierte wurde zu drei Monaten Gefängnis ver-
urteilt und später in das KL Auschwitz verbracht. Er starb schliesslich im KL
Buchenwald
Tatort: Erfurt

1697 LG Chemnitz vom 28.01.1948, (4) KStKs 1/48 25
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Arbeiters, der sich abfällig über Hitler und die Entwick-
lung des Krieges geäussert hatte. Der Denunzierte wurde in das KL Flos-
senbürg verbracht und ist dort Anfang 1945 verstorben
Tatort: Chemnitz
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1698a LG Cottbus vom 28.01.1948, StKs 5/48 33
1698b OLG Potsdam vom 07.05.1948, ERKs 82/48 35

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation wegen abfalliger Äusserungen über Hitler und die Nationalsozia-
listen. Als die denunzierte Frau, deren Mann in einem Konzentrationslager
umgekommen war, zur Polizei vorgeladen wurde, erhängte sie sich. Der De-
nunziant setzte sich dann - auf Grund eines früher mit der Frau abgeschlos-
senen Erbvertrages - in den Besitz ihrer Wirtschaft
Tatort: Allmosen

1699 LG Zwickau vom 28.01.1948, KStKs 6/47 39
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation einer Bäuerin wegen antinazistischer Äusserungen. Die Denun-
zierte wurde verhaftet und wegen Verstosses gegen das Heimtückegesetz an-
geklagt. Einen Tag vor der Hauptverhandlung beging sie Selbstmord
Tatort: Drochaus (Vogtland)

1700 LG Erfurt vom 23.01.1948, StKs 16/47 45
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Ehepaares, das einem französischen Kriegsgefangenen
Lebensmittel und Rauchwaren geschenkt hatte. Der Mann starb während der
Haft an den Folgen von Misshandlungen, seine Ehefrau verbüsste eine einmo-
natige Haftstrafe
Tatort: Mühlhausen

1701 LG Dresden vom 23.01.1948, l.kl.32/47 51
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Betriebskollegen, der geäussert hatte, er 'werde die Waf-
fen umdrehen, wenn er zum Volkssturm käme'. Als der Denunzierte zur
Gestapo geladen wurde, nahm er sich das Leben
Tatort: Dresden-Zschachwitz

1702 LG Schwerin vom 22.01.1948, KStKs 57/47 57
Tatkomplex: Kriegsverbrechen
Mitwirkung bei der Erhängung eines Polen, Beschiessen von sowjetischen
Kriegsgefangenen und Misshandlung polnischer Zwangsarbeiter
Tatort: Rakow Krs.Grimmen

1703 LG Potsdam vom 22.01.1948, 7 KStKs 8/48 61
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Unteroffiziers wegen antinazistischer Äusserungen. Der
Denunzierte wurde zum Tode verurteilt
Tatort: Bergfrieden

1704 LG Potsdam vom 21.01.1948, 7 StKs 4/48 65
Tatkomplex: Frühe NS-Verbrechen
Bedrohung und Misshandlung von Gegnern der NSDAP. Einlieferung in das
KL Oranienburg von 17 (ehemaligen) KPD-Mitgliedern. Einer der Verhafte-
ten ist dort an den Misshandlungen gestorben
Tatort: Wildau Krs.Königs Wusterhausen
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1705a LG Chemnitz vom 20.01.1948, (4) KStKs 1/47 71
1705b OLG Dresden vom 04.05.1948, 21 ERKs 115/48 79

Tatkomplex: Denunziation
Schikanierung von jüdischen Zwangsarbeitern in einem Gartenbaubetrieb in
Chemnitz. Einer der Zwangsarbeiter wurde nach einem Streit mit dem Vorar-
beiter der Gestapo wegen Verstosses gegen die Arbeitsdisziplin gemeldet.
Daraufhin folgte seine Verhaftung und Deportation. Er ist nicht zurückgekehrt
Tatort: Chemnitz

1706 LG Bautzen vom 17.01.1948, 9a/7 StKs 6/47 83
Tatkomplex: Andere NS-Verbrechen
Der Verurteilte hat - als Meister un Rüstungsbetrieb 'Wumag' - dort einge-
setzte Zwangsarbeiter und jüdische KL-Häftlinge bis zur Erschöpfung ange-
trieben, geschlagen, von einem Kapo verprügeln lassen sowie der Lagerlei-
tung gemeldet, was in einem Falle den Tod des Gemeldeten zur Folge hatte
Tatort: Görlitz

1707a LG Dresden vom 16.01.1948, StKs 18/47 89
1707b OLG Dresden vom 04.05.1948, 21 ERKs 92/48 96

Tatkomplex: Verbrechen der Endphase
Tötung mehrerer während eines Evakuierungsmarsches bzw. aus dem Lager
Glaubitz bei Riesa entflohener Häftlinge [siehe auch Verfahren Nr. 1582]
Tatort: Zschaiten Krs.Riesa

1708a LG Weimar in Jena vom 16.01.1948, StKs 15/47 101
1708b OLG Gera vom 12.03.1948, 1 ERKs 51/48 104

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Nachbars, der als Soldat sein Gewehr unterschlagen hatte,
das von seiner Frau ihrem Bekannten Hans Ollik weitergereicht wurde. Der
Denunzierte wurde misshandelt, zu elf Wochen Gefängnis und Versetzung in
eine Strafkompanie verurteilt, seine Ehefrau zu einem Jahr Gefängnis. Ollik
wurde verhaftet und starb bei einem Fluchtversuch aus der Gestapohaft
Tatort: Apolda

1709 LG Leipzig vom 15.01.1948, 19 StKs 1/48 109
Tatkomplex: Denunziation
Abgabe einer Erklärung über das Zusammenleben eines Halbjuden mit einer
"Arierin". Der Mann wurde verhaftet und kam ins KZ, wo er den Tod fand
Tatort: Leipzig

1710 LG Schwerin vom 13.01.1948, StKs 85-88/47 115
Tatkomplex: Denunziation
Meldung an die NSDAP-Kreisleitung Schwerin, dass eine Frau von einem
polnischen Zivilarbeiter schwanger sei. Die Frau wurde zu einer Haftstrafe
verurteilt, der Pole in Rosenow öffentlich gehängt
Tatort: Rosenow
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1711 LG Chemnitz vom 13.01.1948, (5) KStKs 51/47 119
Tatkomplex: Denunziation
Mitwirkung an der Denunziation eines Reichsbahnangestellten, der sich auf
dem Bahnhof Flöha abfällig über die deutsche Wehrmacht und die Kriegslage
geäussert hatte. Der Denunzierte wurde zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt.
Seitdem fehlt von ihm jedes Lebenszeichen
Tatort: Flöha

1712 LG Neuruppin Zweigst. Brandenburg vom 12.01.1948, KStKs 2/48 . . 125
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines niederländischen Fremdarbeiters wegen antinazistischer
Äusserungen. Der Denunzierte wurde ins Konzentrationslager verbracht und
ist seitdem verschollen
Tatort: Brandenburg/Havel

1713a LG Dresden vom 12.01.1948, KStKs 52/47 129
1713b OLG Dresden vom 01.04.1948, 21 ERKs 88/48 134

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Mannes, der die Angeklagte und ihre Freundin als 'Nazi-
schweine, die demnächst alle nach Sibérien laufen würden' beschimpft hatte.
Der Denunzierte kam ins KL Sachsenhausen und starb schliesslich in einem
Lager bei Lublin
Tatort: Meissen

1714 LG Cottbus vom 07.01.1948, 5 KMs 23/47 137
Tatkomplex: Denunziation, Andere NS-Verbrechen
Misshandlung von ausländischen Zivilarbeitern. Denunziation eines Fremdar-
beiters, der daraufhin in die Gestapostelle Potsdam überführt wurde und von
dort nicht mehr wiederkam
Tatort: Neustadt an der Dosse

1715a LG Weimar in Jena vom 02.01.1948, StKs 19/47 141
1715b OLG Gera vom 02.01.1948, 2 ERKs 26/49 Ka 144
1715c LG Erfurt vom 27.09.1994, H Reha 229/94 146

Tatkomplex: Denunziation
Mitwirkung an der Denunziation ernes Mannes, der Hitler als 'Mörder' be-
zeichnet hatte. Der Denunzierte wurde vom Volksgerichtshof zum Tode ver-
urteilt und hingerichtet [siehe auch Verfahren Nr. 1488]
Tatort: Gössnitz

1716 LG Schwerin vom 29.12.1947, KStKs 31/47 151
Tatkomplex: Andere Massenvernichtungsverbrechen
Mitwirkung bei der Verhaftung von Zigeunern von denen, weil sie nicht zu-
rückgekehrt sind, angenommen wird, dass sie umgekommen sind
Tatort: Neustadt-Glewe

1717 LG Schwerin vom 23.12.1947, StKs 27/47 155
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Arbeitskollegen wegen 'Sabotage'. Der Denunzierte be-
ging daraufhin aus Angst vor der Verhaftung durch die Gestapo Selbstmord
Tatort: Rostock
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1718a LG Chemnitz vom 23.12.1947, (5) KStKs 46/47 (21/47) 159
1718b OLG Dresden vom 27.02.1948, 21 ERKs 67/48 164

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation des Vaters wegen angeblicher kommunistischer Betätigung und
Waffenbesitzes. Der Denunzierte wurde zu fünf Jahren Zuchthaus verurteilt
und verstarb während der Haft
Tatort: Flöha

1719a LG Neuruppin Zweigst. Brandenburg vom 16.12.1947, StKs 8/47 . . . 167
1719b OLG Potsdam vom 23.11.1948, ERKs 131/48 170

Tatkomplex: Frühe NS-Verbrechen
Misshandlung eines Arbeiters während seines Verhörs durch SA-Leute. Der
durch die Misshandlung und einen Schuss Schwerverletzte wurde in der Nähe
von Havelberg ausgesetzt und verstarb wenige Stunden nach seinem Auffinden
Tatort: Havelberg

1720 LG Zwickau vom 15.12.1947, KStKs 28/47 175
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Bekannten wegen Abhörens ausländischer Sender. Der
Denunzierte kam in ein KZ, wo er den Tod fand
Tatort: Zschocken

1721a LG Weimar in Jena vom 12.12.1947, StKs 28/47 179
1721b OLG Gera vom 20.02.1948, 1 ERKs 14/48 184

Tatkomplex: Verbrechen der Endphase
Erschiessung von etwa 30 während ernes Evakuierungsmarsches entflohenen
und wieder aufgegriffenen Häftlingen
Tatort: Grosslöbichau

1722a LG Leipzig vom 09.12.1947, 19 KStKs 23/47 189
1722b OLG Dresden vom 11.05.1948, 21 ERKs 75/48 194

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Zivilisten, der über den Moskauer Rundfunk Lebensäusse-
rungen eines in sowjetische Gefangenschaft geratenen deutschen Soldaten ge-
hört und dies dessen Ehefrau mitgeteilt hatte. Der Denunzierte wurde verhaf-
tet und beging in der Gestapohaft Selbstmord
Tatort: Engelsdorf

1723 LG Neuruppin Zweigst. Brandenburg vom 08.12.1947, KStKs 12/47 . 199
Tatkomplex: Denunziation
Bespitzelung des mit der Angeklagten verfeindeten Untermieters und Überwa-
chung seiner Post im Auftrage der Gestapo, was schliesslich zu dessen Ver-
haftung führte. Seitdem fehlt von ihm jede Spur
Tatort: Rathenow

1724 LG Schwerin vom 05.12.1947, StKs 20/47 203
Tatkomplex: Verbrechen der Endphase
Beteiligung an der Erschiessung von zwei KZ-Häftlingen. Verhaftung und
Misshandlung von flüchtigen KZ-Häftlingen, die anschliessend einer SS-
Dienststelle übergeben wurden
Tatort: Rügen
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1725 LG Leipzig vom 04.12.1947, 19 StKs 5/47 207
Tatkomplex: Denunziation
Fortgesetzte Denunziation von Juden bei der Gestapo. Diese wurden in Kon-
zentrationslager verbracht, wo mehrere den Tod fanden
Tatort: Leipzig

1726a LG Chemnitz vom 03.12.1947, (4) KStKs 42/47 211
1726b OLG Dresden vom 16.01.1948, 21 ERKs 7/48 215

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation wegen Abhörens feindlicher Rundfunksender. Der Denunzierte
wurde zu einer Gefängnisstrafe verurteilt und kam nach der Strafverbüssung
ins KL Sachsenhausen, wo er 1944 verstarb
Tatort: Chemnitz

1727a LG Schwerin vom 28.11.1947, StKs 8/47 219
1727b OLG Schwerin vom 23.08.1948, ERKs 64/48 221
1727c LG Schwerin vom 04.04.1949, StKs 8/47 223

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation einer Frau wegen defaitistischer Äusserungen und Abhaltens von
Versammlungen pohlischer Zwangsarbeiter. Die Denunzierte wurde verhaftet
und verstarb während der Haft
Tatort: Liessow

1728 LG Chemnitz vom 26.11.1947, (4) KStKs 38/47 227
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation des eigenen Sohnes wegen Abhörens ausländischer Sender. Der
Denunzierte wurde zu 1 Vi Jahren Zuchthaus verurteilt, während der Haftzeit
dem Strafbataillon 999 zugewiesen und im Oktober 1943 als vermisst gemel-
det
Tatort: Auerswalde (bei Chemnitz)

1729 LG Zwickau vom 26.11.1947, StKs 9/47 235
Tatkomplex: NS-Gewaltverbrechen in Haftstätten
Aus einer bei der Anlegung von Panzergräben eingesetzten Arbeitskolonne
waren drei Häftlinge geflüchtet. Bei der daraufhin eingeleiteten Suchaktion
wurde ein angeschossener Häftling durch Genickschuss getötet
Tatort: Schwarzwaldau

1730 LG Dresden vom 24.11.1947, KStKs 36/47 239
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation einer Nachbarin wegen antinazistischen Äusserungen. Die De-
nunzierte wurde vom Sondergericht Dresden freigesprochen, gleichzeitig wur-
de jedoch ihre Unterbringung in der Heil- und Pflegeanstalt Gross-Schweid-
nitz angeordnet, wo sie am 8.11.1944 verstarb
Tatort: Dresden-Radebeul

1731 LG Schwerin vom 22.11.1947, StKs 14/47 245
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation des Schwiegervaters wegen Abhörens ausländischer Sender. Der
Denunzierte wurde zu 3l/z Jahren Zuchthaus verurteilt. Er verstarb nach
Kriegsende an den Folgen der Haft
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Tatort: Krögis (bei Meissen)

1732 LG Halle vom 21.11.1947, 13 Ks 5/47 249
Tatkomplex: NS-Gewaltverbrechen in Haftstätten, Andere NS-Verbrechen
Erschiessung von zwei Gefangenen im Polizeigefängnis Halle sowie Miss-
handlung mehrerer Häftlinge. Auslieferung eines sowjetischen Politkommis-
sars an die Gestapo
Tatort: Polizeigefängnis Halle

1733a LG Potsdam vom 13.11.1947, 7 KStKs 8/47 265
1733b OLG Potsdam vom 24.02.1948, ERKs 3/48 270

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Polizisten wegen abfälliger Äusserungen über das Hitlerre-
gime und erhebliche Belastung des Denunzierten vor dem Sondergericht Ber-
lin. Dieser wurde zu sieben Monaten Haft verurteilt und erlag später den Fol-
gen der Denunziation
Tatort: Potsdam

1734a LG Bautzen vom 12.11.1947, 9a/l StKs 1/47 275
1734b LG Bautzen vom 28.03.1947, 9/16 3 Ks 10/47 278
1734c OLG Dresden vom 05.09.1947, 20.167/47 280
1734d OLG Dresden vom 12.03.1948, 21 ERKs 30/47 283

Tatkomplex: Andere NS-Verbrechen
Um eine andere Frau heiraten zu können, beantragte der Angeklagte 1944 die
Auflösung seiner bestehenden Ehe mit einer jüdischen Frau. Diese wurde kurz
nach Einreichung der Scheidungsklage deportiert und ist in einem KZ umge-
kommen
Tatort: Bautzen

1735 LG Bautzen vom 06.11.1947, 9c/4 KStKs 3/47 289
Tatkomplex: Denunziation
Denunzierung eines Arbeitskollegen wegen antinazistischer Einstellung. Dieser
verübte nach der Androhung, Anzeige zu erstatten und ihn ins KZ zu bringen,
noch am gleichen Tage Selbstmord
Tatort: Walddorf/Oberlausitz

1736 LG Schwerin vom 04.11.1947, StKs 3/47 293
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation dreier Arbeitskollegen, von denen einer 1943 wegen Vergehens
gegen das Heimtückegesetz zum Tode verurteilt wurde
Tatort: Waren

1737 LG Halle vom 29.10.1947, 13 KLs 34/47 297
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Vermieters wegen 'unsozialen Verhaltens' und 'Verkehrs
mit Juden'. Daraufhin leitete die Gestapo ein Verfahren ein, das zur Verhaft-
ung des Vermieters und seiner jüdischen Freundin führte. Der Denunzierte
musste eine 2 ̂ jährige Freiheitsstrafe verbüssen, seine jüdische Freundin starb
im KL Ravensbrück
Tatort: Halle
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1738 LG Schwerin vom 28.10.1947, StKs 2/47 303
Tatkomplex: Frühe NS-Verbrechen, Denunziation
Denunziation von KPD-Mitgliedern, darunter mehrere, die bis 1933 mit dem
Angeklagten dem Kampfbund gegen den Faschismus angehört hatten. Falsch-
aussage in einem Strafverfahren gegen KPD-Mitglieder, die daraufhin zu ho-
hen Zuchthausstrafen verurteilt wurden. Einer der Verurteilten verstarb in der
Haft
Tatort: Köslin

1739 LG Halle vom 22.10.1947, 13 Ks 4/47 307
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Betriebsleiters, über dessen antinazistische Äusserungen
der Angeklagte - um ihn aus dem Betrieb zu verdrängen - sich während län-
gerer Zeit Notizen gemacht hatte. Der Denunzierte wurde vom Volksgerichts-
hof wegen Feindbegünstigung und Wehrkraftzersetzung zum Tode verurteilt
und hingerichtet [siehe auch Verfahren Nr. 1190]
Tatort: Halle

1740 LG Zwickau vom 22.10.1947, Ks 16/47 321
Tatkomplex: Frühe NS-Vefbrechen, Denunziation
Der Angeklagte - Vertrauter eines KPD-Unterbezirksleiters - leistete nach
serner Verhaftung im Mai 1933 für die Gestapo Spitzeldienste, die in einem
Falle zum Tode und in mehreren weiteren Fällen zu langjähriger Haft von
KPD-Mitgliedern führten
Tatort: Zwickau

1741a LG Chemnitz vom 20.10.1947, (3) StKs 5/47 325
1741b OLG Dresden vom 03.02.1948, 21 ERKs 9/48 333
1741c OLG Dresden vom 20.04.1948, 21 ERKs 9/48 337
1741d LG Chemnitz vom 10.03.1949, (3) StKs 5/47 341
1741e LG Chemnitz vom 14.07.1993, BSRH 2304/92 354

Tatkomplex: Verbrechen der Endphase
Erschiessung eines Volkssturmmannes, der sich geweigert hatte mit dem Hit-
lergruss zu grüssen und in der darauffolgenden Auseinandersetzung im Hin-
blick auf Hitler äusserte, es sei gut, dass der Lump tot sei
Tatort: Schlösschen (bei Zschopau)

1742 LG Chemnitz vom 13.10.1947, (4) KStKs 10/47 359
Tatkomplex: Frühe NS-Verbrechen
Verhaftung und Misshandlung von Antifaschisten, in einem Falle mit Todes-
folge, sowie Verbringung mehrerer Verhafteten in ein Konzentrationslager
Tatort: Eppendorf

1743 LG Chemnitz vom 09.10.1947, (3) StKs 2/47 367
Tatkomplex: Denunziation
Unterstützung der Gestapo im Jahre 1933 beim Ausspähen eines Ehepaars,
das kommunistische Druckschriften herstellte und vertrieb. Der Mann wurde
daraufhin zu einer Freiheitsstrafe verurteilt und bis 1939 in einem Konzen-
trationslager festgehalten. Die Frau wurde sechs Wochen inhaftiert. Dezember
1943 wurde der Mann wegen antinazistischer Äusserungen denunziert. Er
wurde daraufhin vom Volksgerichtshof zum Tode verurteilt und hingerichtet
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Tatort: Chemnitz

1744 LG Chemnitz vom 09.10.1947, 4 KLs 3/47 375
Tatkomplex: Denunziation, Verbrechen der Endphase
Ein Hilfspolizist, der nach dem Abzug der deutschen Truppen aus Siegmar-
Schönau dort Wache versah, wurde bei zwei vorüberfahrenden deutschen
Soldaten wegen Kapitulations-Befürwortung denunziert. Der Polizist wurde
verhaftet und auf den Kampfstand verbracht, wo er erschlagen wurde
Tatort: Siegmar-Schönau

1745 LG Erfurt vom 08.10.1947, 2 Ks 3/47 381
Tatkomplex: Frühe NS-Verbrechen
'SA-Sondervernehmungen' von Kommunisten und Sozialdemokraten. Schwere
Misshandlung, Erschlagen und Erschiessen von Häftlingen im KL Erfurt-Feld-
strasse bzw. im sog. Steigerwald. Drei Häftlinge fanden dabei den Tod. Wei-
ter: Misshandlung von Häftlingen bei polizeilichen Vernehmungen [siehe auch
Verfahren Nr. 1458]
Tatort: KL Erfurt-Feldstrasse, Erfurt (Steigerwald)

1746 LG Leipzig vom 03.10.1947, 14 Ks 55/47 393
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Glasermeisters, der sich in einem Friseurgeschäft gegen
den Krieg aussprach und den Endsieg anzweifelte. Der Denunzierte wurde
verhaftet und erhängte sich wenige Tage später in der Zelle
Tatort: Würzen

1747 LG Neuruppin Zweigst. Brandenburg vom 01.10.1947, KLs 26/47 . . . 399
Tatkomplex: NS-Gewaltverbrechen in Haftstätten
Wegen Rückfallbetruges inhaftiert, wurde der Angeklagte 1944 Hilfskalfaktor
der TBC-Baracke des Zuchthauses Brandenburg-Görden. In dieser Funktion
hat er Kranke misshandelt und schikaniert; schwerkranke Häftlinge hat er in
einem ungeheizten Raum abgesondert, wo sie alsbald verstorben sind
Tatort: Zuchthaus Brandenburg

1748 LG Leipzig vom 26.09.1947, 14 Ks 6/47 405
Tatkomplex: Andere NS-Verbrechen
Beteiligung am Judenpogrom in der "Reichskristallnacht" und Misshandlung
eines Juden, die dessen einige Jahre später eingetretenen Tod mit verursacht
hat
Tatort: Leipzig

1749a LG Leipzig vom 17.09.1947, 14a Ks 52/47 411
1749b LG Leipzig vom 10.03.1949, 19 KStKs 125/48 414

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Arbeitskollegen, der im Betrieb alliierte Flugblätter her-
umzeigte und die alliierten Luftangriffe begrüsst hatte, weil dadurch der Krieg
verkürzt werden würde. Der Denunzierte wurde zum Tode verurteilt und hin-
gerichtet
Tatort: Holzhausen b.Leipzig
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1750 LG Leipzig vom 12.09.1947, 14 Ks 48/47 421
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation von Arbeitern wegen antifaschistischer Äusserangen. Diese wur-
den daraufhin verhaftet und verurteilt oder kamen in ein Straflager. Einer der
Denunzierten ist in der Haft verstorben
Tatort: Leipzig

1751 LG Leipzig vom 10.09.1947, 14 Ks 65/47 429
Tatkomplex: Andere NS-Verbrechen
Erschiessung von vier deutschen Überläufern an der Westfront
Tatort: unbekannt

1752 LG Greifswald vom 03.09.1947, 3 KLs 5/47 433
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation von vier Kommunisten wegen illegaler Tätigkeit gegen das
NS-Regime. Drei der Denunzierten wurden zu Gefängnisstrafen verurteilt.
Anschliessend kamen zwei von ihnen in ein Konzentrationslager, wo sie
umgekommen sind. Der Dritte verstarb an in der Haft zugezogener Tuberku-
lose
Tatort: Greifswald

1753 LG Dresden vom 28.08.1947, 1 Ks 30/46 439
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Mannes, der sich gegen den Krieg ausgesprochen hatte.
Der Denunzierte wurde zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt. Er starb im KL
Sachsenhausen
Tatort: Pirna

1754 LG Gera vom 25.08.1947, 5 KLs 115/47 443
Tatkomplex: Denunziation
Anzeige eines Mannes, der Auslandssender hörte und einem jungen Mann,
dessen Einziehung zur Wehrmacht bevorstand, geraten hatte, sobald er an der
Front sei, überzulaufen. Der Denunzierte wurde zum Tode verurteilt und hin-
gerichtet [siehe auch Verfahren Nr. 1295]
Tatort: Greiz

1755a LG Magdeburg vom 30.07.1947, 4a AK 3/47 5 Js 2348/48 447
1755b OLG Halle vom 15.01.1948, Ss 166/47 458
1755c LG Magdeburg vom 06.05.1949, 11 StKs 290/48 460

Tatkomplex: Verbrechen der Endphase
Endphaseverbrechen in Magdeburg. Verhaftung und Erschiessung eines Man-
nes, der eine weisse Fahne gehisst hatte. Versuchte Erschiessung des Pfört-
ners eines Hauses, dessen Fenster nicht vorschriftsmässig verdunkelt waren.
Erschiessung eines Mannes, der während der Sperrzeit auf die Strasse ging
und auf Anruf nicht stehen blieb. Erschiessung zweier Fremdarbeiter, die Le-
bensmittel und Feldpostpäckchen bei sich trugen sowie von vier Fremdarbei-
tern, die beim Plündern verhaftet worden waren
Tatort: Magdeburg

XVI



Inhaltsverzeichnis

1756 LG Stendal vom 25.07.1947, 3 Ks 2/47 467
Tatkomplex: Kriegsverbrechen
Misshandlung von italienischen 'Militärinternierten', in einem Falle mit To-
desfolge
Tatort: Wolfsburg

1757a LG Leipzig vom 25.07.1947, 9 Ks 2/46 473
1757b LG Leipzig vom 17.08.1946, 9 Ks 2/46 477
1757c OLG Dresden - Urteilsdatum und Az. unbekannt 482

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Werkmeisters wegen Besitzes illegaler Flugblätter sowie
des Inhabers der Hentschel Metallwarenfabrik wegen Hortung kriegswichtigen
Materials. Der Betriebsinhaber wurde von der Gestapo verhaftet und kurz vor
dem Einmarsch der Amerikaner von der SS erschossen
Tatort: Leipzig

1758a LG Leipzig vom 11.07.1947, Az. unbekannt 485
1758b OLG Dresden vom 13.07.1948, 21 ERKs 105/48 485
1758c LG Leipzig - Urteilsdatum und Az. unbekannt 485

Tatkomplex: Kriegsverbrechen
Erschiessung eines Kriegsgefangenen als dieser im Begriff war einen Garten-
zaun zu übersteigen und auf Haltruf nicht stehen blieb
Tatort: KGL

1759 LG Merseburg vom 07.07.1947, 13 KLs 26/47 489
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation zweier Brüder, die sich abfällig über die Kriegslage und die
NS-Regierung geäussert hatten. Einer der Brüder erhielt eine kurze Haftstrafe,
der andere wurde vom Kriegsgericht in Kiel zu 2 Jahren Zuchthaus verurteilt,
kam 1945 in das Strafbataillon 500 und ist seitdem vermisst
Tatort: Halle

1760a LG Dresden vom 07.07.1947, 1 Ks 58/47 497
1760b OLG Dresden vom 27.09.1947, 20.211/47 511

Tatkomplex: Euthanasie
Mitwirkung am 'Euthanasieprogramm' durch Ausarbeitung von Richtlinien,
als Obergutachter und durch entsprechende praktische Tätigkeiten (Prof. Dr.
Nitsche). Die übrigen Angeklagten waren als Arzt, Anstaltsleiter, Kranken-
schwester oder Krankenpfleger mit unterschiedlichen Tatbeiträgen (Transport,
Beaufsichtigung, Entkleidung, Begutachtung oder Verabreichung erhöhter
Dosen von Beruhigungsmitteln) an der Ermordung der Geisteskranken betei-
ligt
Tatort: Berlin, HuPa Amsdorf, HuPa Leipzig-Dösen, HuPa Grossschweidnitz,
HuPa Sonnenstein

1761 LG Leipzig vom 30.06.1947, 14 Ks 14/47 515
Tatkomplex: NS-Gewaltverbrechen in Haftstätten
Misshandlung - zum Teil mit Todesfolge - von Häftlingen. Tötung von Häft-
lingen, indem diese in die Postenkette getrieben und sodann von der Wach-
mannschaft erschossen wurden
Tatort: KL Lichtenburg, KL Buchenwald, KL Dachau
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1762a LG Freiberg vom 25.06.1947, 5 Ks 2/46 525
1762b LG Freiberg vom 20.08.1946, 5 Ks 2/46 530
1762c OLG Dresden vom 24.01.1947, 20.66/46 534
1762d OLG Dresden vom 26.10.1948, 21 ERKs 242/48 536

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Unteroffiziers, der sich unerlaubt zu Hause aufhielt. Der
Denunzierte wurde standgerichtlich zum Tode verurteilt und hingerichtet
Tatort: Döbeln

1763a LG Leipzig vom 18.06.1947, 14 Ks 1/46 541
1763b LG Leipzig vom 05.10.1946, 14 Ks 1/46 546
1763c OLG Dresden vom 18.04.1947, 20.14/47 553

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Juden, der, als beanstandet wurde dass er keinen Juden-
stern trage, geäussert hatte: "Hüten Sie sich, einmal kommt die Zeit!" Der
Denunzierte wurde ins KL Sachsenhausen verbracht; November 1942 fand er
in Auschwitz oder Maidanek den Tod
Tatort: Leipzig

1764 LG Chemnitz vom 14.06.1947, 4 Ks 13/46 559
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Mannes wegen Abhörens ausländischer Sender. Der De-
nunzierte wurde verhaftet und in das Arbeitserziehungslager Spergau bei Mer-
seburg gebracht, wo er am 22.10.1944 verstarb
Tatort: Chemnitz

1765 LG Görlitz vom 11.06.1947, 2 Ks 8/47 (75) 563
Tatkomplex: NS-Gewaltverbrechen in Haftstätten
Schwere Misshandlung von Mithäftlingen, von denen mehrere infolge der
Misshandlung verstorben sein sollen
Tatort: KL Gross-Rosen, KL Hirschberg

1766 LG Dessau vom 10.06.1947, 13 Ks 12/46 569
Tatkomplex: Verbrechen der Endphase
Erschiessung eines Zivilisten, der den Hitlergruss mit den Worten "Der
Traum ist aus; die Zeiten sind vorüber" erwidert hatte
Tatort: Preussisch Börnecke

1767a LG Neuruppin Zweigst. Brandenburg vom 05.06.1947, KLs 2/47 . . . 575
1767b LG Neuruppin Zweigst. Brandenburg vom 17.07.1947, KLs 2/47 . . . 575

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines unter Polizeiüberwachung stehenden Arbeiters, weil er
Unruhe im Betrieb verursacht haben sollte. Der Denunzierte wurde verhaftet
und ist in einem Konzentrationslager verstorben
Tatort: Brandenburg/Havel

1768 LG Magdeburg vom 31.05.1947, 2 Ks 10/46 579
Tatkomplex: Verbrechen der Endphase
Erschiessung von KL-Häftlingen, die während eines Evakuierungsmarsches
entwichen waren [siehe auch Verfahren Nr. 1802]

xvin



Inhaltsverzeichnis

Tatort: Solpke Krs.Gardelegen

1769 LG Plauen vom 30.05.1947, 4 Ks 61/47 585
Tatkomplex: NS-Gewaltverbrechen in Haftstätten, Denunziation
Schwere Misshandlung von Häftlingen. Denunziation von Häftlingen, zum
Teil mit tödlichem Ausgang. Aussonderung von Häftlingen zur Überstellung
ins KL Bergen-Belsen, aus dem sie nicht zurückgekehrt sind
Tatort: KL Sachsenhausen

1770 LG Magdeburg vom 16.05.1947, 29 AK 36/47 3 Js 25/47 589
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation wegen Abhörens ausländischer Sender. Der Denunzierte wurde
in Haft genommen, später freigesprochen und entlassen, verstarb aber ein
Monat später an den Folgen der Inhaftierung
Tatort: Magdeburg

1771 LG Eisenach vom 09.05.1947, KLs 9/47 597
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines deutschen Soldaten, der sich gegen das Dritte Reich und
den Krieg ausgesprochen hatte. Nachdem der Denunzierte deswegen vom
Reichskriegsgericht zum Tode verurteilt worden war, erhängte er sich in
seiner Zelle
Tatort: Ruhla

1772a LG Magdeburg vom 06.05.1947, 3 Js 198/47 4 AK 95/47 603
1772b OLG Halle vom 05.04.1948, Ss 29/48 610
1772c LG Magdeburg vom 12.10.1994, Reh.671/93 615

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Kommunisten wegen defaitistischer und antinationalsozia-
listischer Äusserungen. Der Denunzierte wurde zum Tode verurteilt und hin-
gerichtet
Tatort: Magdeburg

1773a LG Magdeburg vom 06.05.1947, 2 Ks 9/47 619
1773b OLG Halle vom 16.01.1948, Az. unbekannt 626

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Mannes, der u.a. das Misslingen des Attentats vom 2O.Juli
1944 bedauert hatte. Der Denunzierte wurde zum Tode verurteilt und hinge-
richtet
Tatort: Schönebeck/Elbe

1774 LG Plauen vom 03.05.1947, Ks 50/47 629
Tatkomplex: Denunziation
Übernahme eines polizeilichen Auftrages, festzustellen wer in der Nähe der
Wohnung der Angeklagten antifaschistische Schriften anschlägt. Meldung
eines daraufhin ertappten Zivilisten, der verhaftet, vom Volksgerichtshof zum
Tode verurteilt und hingerichtet wurde
Tatort: Klingenthal
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1775a LG Dresden vom 25.04.1947, 1 Ks 32/47 633
1775b OLG Dresden vom 26.07.1947, 20.138/47 636

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Nachbarn wegen anti-nazistischer Äusserungen sowie
schwere Belastung des Denunzierten bei der Verhandlung vor dem Volks-
gerichtshof. Er wurde zum Tode verurteilt und hingerichtet
Tatort: Dresden

1776 LG Leipzig vom 24.04.1947, 14 Ks 42/46 639
Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Zivilisten, der die Rationierung von Lebensmitteln kriti-
siert hatte. Der Denunzierte wurde verhaftet und starb im KZ
Tatort: Leipzig

1777 LG Dresden vom 22.04.1947, 1 Ks 35/47 645
Tatkomplex: Denunziation
Der Angeklagte wurde beim Fotografieren von Leuten, die in jüdischen Ge-
schäften einkauften, von einer darüber empörten Frau mehrfach gestossen.
Nach einer diesbez. Meldung an den örtlichen NS-Propagandaleiter wurde die
Frau zur Polizei geladen und dort derart bedroht, dass sie anschliessend
Selbstmord verübte
Tatort: Radeberg

1778 LG Halle vom 21.04.1947, Az. unbekannt 651
Tatkomplex: Kriegsverbrechen
Erschiessung eines beim Arbeitseinsatz geflohenen, dann wieder ergriffenen
und dabei angeschossenen pohlischen Kriegsgefangenen, angeblich weil dieser
abermals zu fliehen versuchte
Tatort: Döblitz

1779a LG Leipzig vom 17.04.1947, 14 Ks 8/47 655
1779b OLG Dresden vom 08.08.1947, 20.131/47 659
1779c LG Leipzig vom 16.08.1948, 19 StKs 62/48 662

Tatkomplex: Denunziation
Denunziation eines Mannes wegen Abhörens ausländischer Sender und Ver-
breitung defaitistischer Meldungen. Der Denunzierte wurde wegen Hochver-
rats und Wehrkraftzersetzung zum Tode verurteilt und hingerichtet
Tatort: Leipzig
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